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Excellenz v Stephan traf am Sonnabend Abend
hier ein und nahm im Hotel zur Stadt Hamburg
Wohnung Gestern Morgen hatte derselbe eine längere
Unterredung mit Herrn Geheim P ostrath Braune und
verließ schon 9 Uhr 18 Min wieder unsere Stadt

In dem heute Vormittag 10 Uhr in der Rathsstube
angestandenen Termin zur Meistbietenden Vermiethnng der
städtischen Turnhalle auf dem hiesigen Roßplatze zur Be
nutzung als Schanklokal während der diesjährigen Kram
und Viehmärkte hat der Brauereibesitzer Hermann Frey
berg Hierselbst das Meistgebot von 2000 Mark abgege
ben Die Ertheilung des Zuschlags ist bedingungsgemäß
vorbehalten

Schülerinnen Prüfung Schon öfter hatten wir
Gelegenheit au dieser Stelle auf die Leistungen des von
Fräulein Mary Kaufmann gr Ulrichsstraße 12 II
geleiteten Musik Instituts zur Ausbildung von Schüle
rinnen in Gesang und Klavierspiel hinzuweisen Die am
Sonnabend Abend wie halbjährlich gebräuchlich abgehal
tene Prüfung lieferte abermals den erfreulichen Beweis
von der zweckentsprechenden Ausbildung welche dies In
stitut gewährt Die Durchführung des reichhaltigen alle
Gruppen der Schülerinnen in passender Weise berücksich
tigenden Soli Duetts Chorlieder und Klaviervorträge
umfassenden Programms war durchweg als wohl gelungen
zu bezeichnen als besonders lobenswerth dürfen wir um
nur Einiges hervorzuheben die Wiedergabe zweier Abt
schen Duetts Fliege du Vöglein und Rosentodt
erwähnen dann diejenige zweier Lieder von Greiner

Es hat doch sollen sein und So lang im Herz dein
Bild ich trage eines jungen Komponisten dem nach
diesen Erstlingswerken zu schließen weitere Erfolge in
Aussicht zu stellen sein dürsten ferner einiger Arien aus
dem Barbier von Sevilla Figaro s Hochzeit c es
traten uns dabei eine größere Zahl äußerst ansprechender
frischer Stimmen entgegen welche bei der ihnen zu Theil
werdenden Schulung zu den besten Erwartungen berech
tigen auch der instrumentale Theil entsprach den Anfor
derungen welche man billigerweife an die Ausführenden
stellen durste Sicher wird diese Prüfung bei Allen
welche ihr beigewohnt die Ueberzeugung gestärkt haben
daß das Vertrauen welches nun schon seit Jahren der
von Fräulein Kaufmann geleiteten Musikschule entgegen
gebracht wird ein durchaus berechtigtes ist

sWählerversammluug Die am Sonnabend im
Prinz Carl stattgehabte liberale Wählerversammlung

war wieder sehr stark besucht Nach Bildung der Bureaus
und nach einleitenden Worten des Vorsitzenden Herrn
Kaufmann C Meyer ergriff Herr Dr Alexander Meyer
lebhaft begrüßt das Wort und wies zunächst auf die
Niederlage hin welche die deutfch sreisinnige Partei im
ganzen Lande erlitten habe doch dürfe man durch dieselbe
den Muth nicht sinken lassen sondern man müsse zu retten
suchen was noch zureiten sei die Zukunft werde vielleicht
schon bald ein Wiederausblühen der Partei zeigen Die
Wahlbeeinflussungen seien in diesem Jahre unerhörte gewesen
und alle die Mittel die von der Gegenpartei angewandt
seien ständen den Freisinnigen nicht zu Gebote auch wür
den diese solche verschmähen Redner unterzog dann die
Finanzpolitik des Herrn von Scholz einer scharfen Kcitik
und ging speziell auf die Zucker und Spiritus Steuer
ein Zum Schluß wandte sich Herr Dr Meyer gegen
das am Tage vor der Wahl erschienene Flugblatt An
die protestantischen Wähler Herr Sernau tadelte in
längerer Rede die Leitung der Gegenpartei indem er
zwei Herrn derselben namentlich hervorhob nnd schloß mit
em Appell an die Wähler ja keinem abhängigen Beam

ten sondern dem unabhängigen Herrn Dr Meyer ihre
Stimme zu geben Nachdem dann auf eine Anfrage des
Herrn Hoffmann wie sich Herr Dr Meyer zum Sozia
listen Gesetz und zum allgemeinen geheimen Wahlrecht
stelle dieser dieselbe nach dem bekannten Programm der
deutsch freisinnigen Partei beantwortet hatte erklärte Herr
Hoffmann daß seine Partei die sozial demokratische voll
und ganz sür Herrn Dr Meyer eintreten werde nicht um
ein Bündniß mit der Partei zu schließen sondern weil
man von zwei Uebeln dss kleinere wählen müsse Nach
einigen Schlußworten von Seiten des Vorsitzenden wurde
die Versammlung mit einem Hoch auf den Kaiser geschlossen

sAus der Gewerbekammer Die kürzlich im
Hotel zum Kronprinzen unter Vorsitz des Herrn Ritter
gutsbesitzers R o tH Trebnitz stattgehabte Kommissionssitzung
der Gewerbekammer welche nach eingehender Debatte die
ihr vom Minister sür Handel und Gewerbe zur Begut
achtung vorgelegte Frage behandelte Empfiehlt sich die
Einführung der Brodtaxe nach der Richtung hin daß die
Bäcker ihr Brod nach festem Gewicht verkaufen müssen
hat trotz Widerspruchs der in der Sitzung anwesenden
Vertreter der hiesigen Bäcker Innung den Beschluß gefaßt
daß sich die Einführung der Brodtaxe unter der Bedingung
empfehle daß Backwaaren von weniger als ein Kilogramm
Gewicht davon befreit bleiben und beim Lagern der Waare
eintretende Gewichtsverluste durch Zulassung eines ange
messenen Mindestgewichtes berücksichtigt werden Gegen
diesen Beschluß mit welchem die Kommission an das Ple
num der Gewerbekammer tritt haben die sämmtlichen
Bcickcr Jnnungcn des Regierungsbezirk Merseburg Stellung
genommen und findet im Laufe der Woche Hierselbst eine
Vr amnilung sämmtlicher Obermeister bzw Delegirten aller
Bäcker Innungen statt um der Gewerbekammer die geeig
neten Unterlagen zu unterbreiten welche die Einführung

Halle sches Tageblatt
einer Brodtaxe als unzweckmäßig und in der Praxis fast
undurchführbar erachtet Bekanntlich hatte auch die hiesige
Polizei Verwaltuug in Folge mehrfachen Ansuchens f Z
die Wiedereinführung einer Brodtaxe aus oben erwähnten
Gründen entschieden abgelehnt sodann sind durch gericht
liche Entscheidungen fast überall wo Taxen eingeführt
waren die bezüglichen Polizeiverordnungen als dem Ge
werbegesetz zuwiderlaufend aufgehoben worden da man
auch im ferneren zu der Erkenntniß gelangt ist daß die
Selbsttaxen der Bäcker nicht die geringste Anwartschaft
haben irgend einen Vortheil dem Publikum gegenüber zu
schaffen sondern lediglich nur dadurch die betr Gewerbe
treibenden unter ungerechtfertigte polizeiliche Kontrolle ge
stellt werden könnten wozu doch die momentan vorherr
schend billigen Getreidepreise und die überaus reichlich
vorhandene Konkurrenz keinen Anlaß bieten

R Der Zweigverein für Rübenzucker Industrie
von Halle a d S und Umgegend hielt am 24 d Mts
Mittags im Hotel Stadt Hainburg Hierselbst eine gut be
suchte Versammlung ab Der Vorsitzende Herr Gutsbesitzer
Ferd Knaner Gröbers eröffnete dieselbe mit der Begrüßung
der Erschienenen und Bekanntgebung verschiedener Einläufe
Der Direktor des Hauptvereins Herr Geheimrath Kieschke
Berliu theilt den Zweigvereinen mit daß die diesjährige Haupt
versammlung der Vertreter der Zweigvereine am 24 25 nnd
26 Mai in Berlin abgehalten werden wird die Tagesordnung
wird den Vereinen rechtzeitig zugehen Gegenstände sür die
Tagesordnung müssen möglichst bis zum I März dem Direk
torium eingereicht sein Der schlesische Zweigverein hat in
seiner Versammlung am 14 Dezember v I einstimmig be
schlossen in der Hauptversammlung folgende Anträge zu stellen
1 Das Statut des Hauptvereins ist dahin abzuändern daß
nicht nur der Vorsitzende sondern auch ein anderes notariell
bestätigtes Mitglied befähigt sein soll den Zweigverein in dem
Hanptverein zu vertreten 2 Die Zweigvereine sind höher als
bisher zu dotiren er hält den Betrag von 2000 M p Jahr
für angemessen Der gedachte Verein richtet an die anderen
Zweig Vereine das Ersuchen seinen gefaßten Beschlüssen bei
zutreten Herr Direktor Hahne Berlin als Vertreter des
Vereins im Ausschusse nimmt Veranlassung sich zu dieser An
gelegenheit eingehend zu äußern und ersucht den Verein um
bestimmte Direktive wie er sich bei der bevorstehenden Ver
handlung der Anträge auf Abänderung der Statuten des Haupt
vereins im Ausschüsse zu verhalten habe Nach stattgehabter
Diskussion schließt sich der Verein einstimsug der Ansicht
des schlesischen Zweigvereins an und ersucht den Herrn
Hahne für die in Aussicht genommene Statutenänderung zu
stimmen Herr Geheimrath Professor Dr Kühn Halle
drückt in einem Schreiben an den Vorstand seinen Dank dafür
aus daß dieser ihm übrig gebliebene Muster von ausländi
schem Zucker überlassen habe und theilt mit daß er dieselben
der technischen Sammlung des hiesigen landwirtschaftlichen
Instituts einverleibt habe Hierauf wird in die Tagesordnung
eingetreten 1 Giebt es einen wirk ich zuverlässigen Sicher
heitsapparat für Damplessel Referent war Herr Civilingenieur
Khern Halle Derselbe besprach kurz die bekannten gebräuch
lichen Amphlet schen Black schen und Schwarzkopf schen Appa
rate und erläuterte einen neuen von Herrn Stadtuhrmacher
Fr May Halle erfundenen und patentirten Apparat der im
Saale aufgestellt war

Nach einer kurzen Diskussion hierüber resumirt der Vor
sitzende dahin daß ohne die anderen Apparate etwa in betreff
ihre Fähigkeiten beeinträchtigen zu wollen der neue May sche
Apparat nicht ohne und darum zur Anschaffung wohl zu em
pfehlen ist Der Vorsitzende dankte dem anwesenden Erfinder
der sich noch näher über seinen Apparat ausließ für den der
Industrie geleisteten Dienst

2 Berathung des Entwurfes für die Unsall Ver
ficherungs Vors christen der Zucker Beruf sg enofsen
schaft Nachdem Herr Direktor Hahne Berlin als Mitglied
des Vorstandes der Zucker Berufsgeiiossenschaft in der vorigen
Sitzung bereits über diese Angelegenheit gesprochen und auf
d e in dieser Sitzung mit Herrn Gewerberath Neubert Merse
burg dieserhalb gepflogene Verhandlung einen Rückbück gewor
fen wurde ein nochmaliges Referat über diesen Gegenstand als
überflüssig erachtet

3 Ausstellung von Fragen für die diesjährige Ge
neralversammlung in Berlin Etwaige Anträge der
Zweigvereine sollen dem Direktorium des Hauptvereins bis zum
1 März eingereicht sein

4 Bericht über den jetzigen Stand der Nematoden
srage und Antrag auf Bewilligung von Mitteln zur
Anlegung eines Nematodenversuchsfeldes Herr
Fabrikbesitzer Carl Nagel Trotha erstattete kurzen Bericht
hierüber und bittet die Versammlung die erforderlichen Mittel
zur Anlage eines 10 Morgen großen Versuchsfeldes für beleg
ten höchst wichtigen Zweck veranschlagt auf zusammen 2000 M
auf den Zeitraum von 5 Jahren zu Händen des Herrn Ge
heimrath Professor Dr Kühn Halle bewilligen zu wollen Dies
geschieht einstimmig Zu bemerken ist daß die Anlagekosten
3820 Mk betragen und daß die andere Hälfte der Egeln fche
Zweigverein zahlt

Am Handwerker Meister Verein sprach Herr
Apotheker Beeke über Unsere Hausmittel Unter
Hausmitteln im engern Sinne verstehen wir diejenigen
welche im Haus stets vorräthig sein sollten in weiterem
Sinne dagegen alle diejenigen welche den Apotheken zum
Handverkauf d h zum Verkauf ohne ärztliches Rezept
überlassen sind An der Hand der omsriolatur ging
Redner auf die einzelnen Hausmittel ein bei jedem den
Gebrauch und die Wirkung erklärend Von den Säuren
sind die wesentlichsten 1 Essigsäure gegen schwachen Kopf
schmerz und leise Fieberanfälle 2 Bleiefsig bei Entzün
dungsfällen und Geschwülsten 3 Die Königin der Säu
ren die Karbolsäure und deren Schleppenträger die Sali
cyl und Borsäure bei Wundbehandlungen 4 Salzsäure
das vorzüglichste Mittel für schwache Magen 10 Tropfen
auf ein Tassenköpfchen Wasser 5 Salpetersäure 6
Gerbsäure 8 Weinsteinsäure zum Brausepulver mit
doppelt kohlensauren Natron An Aethern sind zu erwäh
nen 1 Essigäther 2 Schwefeläther zu Hoffmanns
Tropfen Petroleum Aether Der Schwefel Kohlenstoff
Ferner sind zu erwähnen Aloe zu Magenbitter Alaun
bei Halsleiden Salmiak als Hustenmittel lösend wirkend

Kalkwasser zum Gurgeln und Kalkwasser und Leinöl das
beste Mittel bei Brandwunden Das L rc v rout oder
Feilwurzelmehl und Hafergrütze für Kinder wesentliche
Präparate Wachholderbeeren Peruanischer Balsam zur
Haarkonservirung Feuerschwamm Borax als Konser
virungsmittel Chlorkalk zur Desinfektion Phosphor

Dienstag 1 März 1887
saurer Kalk zur Knochen bildung Kampher Lindenkoh
als Zusatz zu Zahnputzmittel Als bestes Zahnputz

mittel könnte indeß nur das Hollländersche von Prof Holl
läuder empfohlen werden Lippenpomade Cold Cream
Collodium Mittel gegen Hühneraugen Pommeranzen
Faulbaumrinde und die berühmte Granatwurzel Band
wurmkur Heftpflaster und zwar das deutsche und eng
lische Mutter auch Hamburger Pflaster als bestes Mittel
zum Aufziehen von Geschwülsten Das Druoettische
Pflaster oder die immerwährende spanische Fliege Von
den Blüthen sind zu erwähnen 1 Die Kamille 2 Zitt
wes Samen besser aber das in derselben allein wirksame
Sandonin 3 Maloenblüthe Gurgelwasser 4 Klatsch
rosen besitzen nicht die mindeste medizinische Wirkung
5 Fliederblüthe 6 Lindenblüthe 7 Wallnußblätter
bei Skrophulose ausgezeichnetes Mittel 8 Sennisblätter
Der Franzbranntwein zum Einreiben Galläpfel Eichel
kaffee bei Skrophulose Glycerin Gummipapier Tau
sendgüldenkraut Huflattig Pfeffermünzthee Lungen
kraut und Leberkraut Salbei Bitterklee Stiefmütter
chenthee Eins der unschätzbarsten Mittel gegen den heim
lichen Feind Diphtheritis ist das chlorsaure Kali Ueber
mangansaures Kali zum Mundspülen gegen üblen Athem
Salmiakgeist zum Einreiben Kohlensaure schweselsaure
und gebrannte Magnesia Glaubersalz Karlsbadersalz
Doppelkohlensaures Natron identisch mit Bullrich Salz
nur daß letzteres unreiner dafür aber theurer ist Eins
der vorzüglichsten Mittel gegen Gelenkrheumatismus ist
das salycilsaure Natron 10 Grm auf eine Weinflasche
voll Cajeputöl und Nelkenöl Zahnschmerzen Leber
thran Wachholderöl Weißes Baumöl das sog weiße
Lilienöl welches überhaupt nicht existirt Gelbes Steinöl
bei Frostschäden Rhicinusöl Pepsinwein bei Ver

dauungsstörungen Senfmehl und Senfpapier Emser
Pastillen Brustpulver bei Husten und zum Abführen
Wurzeln Calmus Enzian Althee Süßholz Veilchen
wurzel Wurzel einer Lilie Ferner Burgunderharz
Milchzucker gewöhnlicher Zucker für Kinder Gift Fenchel
thee Annisthee Leinsamen gegen Hustenreiz und zu Um
schlägen Zahnperlen vollständig werthlos Hirschtalg
welcher gewöhnlicher Rindertalg ist Spiritus Campher
Ameisen Senf Spiritus Thee Holzthee Brustthee
Samt Germaln Thee Himbeersaft als Geschmacksmit
tel Owraor tartari Schwefel Blüthen,j das beste
Mittel gegen Hämorhoiden Tinkturen Calmus Ar
nika Benzoe Baldrian Rhabarber China Tinktur
Fett unter dieser Substanz reines Schweineschmalz Pas
siren alle Fettarten Verlangt Jemand verschiedene Fette
so werden dieselben alle als Schweinefett abgegeben
Es gilt aber da der Spruch eines Apothekenbesitzers
der da sagt Du machst ein ernstes Gesicht und sagst ver
wechseln Sie es aber nicht Zinksalbe Vaseline das
beste Fettungsmittel weil dasselbe nie ranzig wird und
endlich Zinkvitriol Lebhafter Beifall lohnte dem Red
ner seinen Vortrag und wurden an denselben von ver
schiedensten Seiten Anfragen gerichtet die alle zufrieden
stellende Antwort fanden

sJm Gärtner Verein wurde am Sonnabend
über die Knlturergebnisse der Brödel schen Treibgurke be
richtet wobei sich herausstellte daß der im vorigen Jahre
zur Vertheilung gekommene Same nicht echt war es
svllen nochmals 200 Korn bestellt werden Auf die Frage
warum sich die Hyaneinthen in diesem Jahre schlecht trei
ben ließen wurde in einem Artikel geantwortet daß die
Frühjahrsfröste die Blätter zerstört hätten so daß sich
die Zwiebeln nicht mehr genügend ausbilden konnten Es
wurde aber auch gesagt daß die Berliner Zwiebelzüchter
zu warme und trockene Böden haben und die Zwiebeln
nach dem Herausnehmen aus der Erde leiden Die
Trockenböden der Holländer wären weniger warm und
blieben die Zwiebeln hier auch ansehnlicher In der wei
teren Besprechung der Treibereien empfahl Herr Spind
ler die Knospen des Rhododendron mit Moos zu um
wickeln welches mäßig feucht gehalten werden muß

Friedrich Eulau hatte am Sonntag ein zahl
reiches Publikum in den Börsensaal gezogen das den ge
schätzten Rezitator zum großen Theile bereits von früher
her kannte Dieselben Vorzüge die Herrn Eulau hier
seine Beliebtheit geschaffen haben galt es auch diesmal
wieder zu konstatiren Die anmuthige Baumbach sche
Dichtung Frau Holde die den größten Theil des
Abends ausfüllte gab dem Vortragenden reichliche Ge
legenheit sein kräftiges modulationsfähiges Organ seine
schöne Aussprache nach allen Richtungen wirken zu lassen
Ebenso traf Herr Eulau in den Leander fchen Erzählungen
Das kleine bucklige Mädchen und Francesco in er

sterer die sanften Töne tiefen rührenden Gefühles und in
der zweiten den Ausdruck düsterer übermächtiger Leiden
schaft Der lebhafte Beifall bewies dem Vortragenden
daß es ihm gelungen war seine Zuhörer zu fesseln

Concert im Prinz Carl Das gestrige
Concert unserer Regiments Capelle in dem die Wiener
Concert Sängerinnen Geschwister Tilarosa mitwirkten
fand vor einem sehr zahlreichen Auditorium im Prinz
Carl statt Unsere Erwartungen bezüglich der Leistungen
genannter Damen die vom Componisten Koschat in der
edlen Kunst des Gesanges unterwiesen wurden und des
halb die fesselnden melodiösen Lieder des Meisters nach
dessen Anforderungen vorzutragen wohl befähigt sind
waren wir müssen es gestehen nicht gering sie wurden
auch im Einzelnen wie im großen Ganzen gerechtfertigt
Die Stimmen sind sympathisch die jungen Damen sangen
bei angemessener Begleitung mit Wärme und Emfindung
trotz des im Saale lagernden gewiß lästigen Tabaks
nebels mit anmuthender Frische und Klarheit die Aus



spräche ließ an Deutlichkeit kaum etwas zu wünschen
übrig Daß die Sängerinnen vorzugsweise der Sopran
auch die Kompositionen anderer Meister zu reproduciren
verstehen haben sie ebenfalls bewiesen Stürmischer und
nicht enden wollender Beifall begleitete ihre Leistungen
und veranlaßte sie zu erwünschten Zugaben Was unsere
Regiments Capelle anbetrifft so hat sich auch gestern von
Neuem unsere Ueberzeugung befestigt daß sie in der an
sehnlichen Reihe uns bekannter Militär Capellen eine der
besten ist und sich durch fleißiges und gewissenhaftes Ein
studiren sowie durch sorgfältige Ausführung ihrer Pro
gramme vollberechtigte Erfolge stets zu sichern weiß

sKaiser Panorama in der Kaiser Wilhelms
halle Seltene Naturaufnahmen bietet in dieser Woche
das Panorama Erinnerungen an den Feldzug 1870/71
und zwar den ersten Theil Ist diese Abtheilung einer
seits hinsichtlich der trefflichen Ausführung der gebotenen
Ansichten eine prachtvolle zu nennen so verdient sie an
drerseits als eine interessante bezeichnet zu werden Der
Besucher sieht sich in die Umgegend Neuilly St Cloud
ze von Paris kurz nach der Belagerung versetzt und alle
die Verwüstungen und Zerstörungen weiche der Krieg
hervorgerufen ziehen an seinem Auge vorüber gesprengte
Brücken durch die Geschosse in Ruinen verwandelte
Straßen und Paläste Preußische Laufgräben und Ver
schanzungen Feiner zeigt sich uns der Kirchhof von
Bourget vor und nach dem Gefecht Barikaden in den
Straßen dieser Stadt ec Auch in die Stadt Paris selbst
werden wir zum Theil geführt wir sehen den bsloir caxtik
die zerstörte Vendome Säule die Ruinen des Finanzmi
nisteriums und mehrerer Boulevards das pariser Stadt
haus vor und nach der Zerstörung die Tuilerien nach
dem Brande zc Wenn schon alle diese gediegenen An
sichten die eine überraschende Natürlichkeit zeigen für
jeden von größtem Interesse sein müssen so dürfte vor
allen denen ein Besuch des Panoramas zu empfehlen sein
die selbst während des Krieges bei den Kämpfen um
Paris betheiligt waren Gar mancher von diesen dürfte
ein ihm von damals her bekanntes und unvergeßliches
Plätzchen wiedererkennen Wir weifcn unsere Leser hier
mit gern auf die interessante Abtheilung hin

Die Hosen des Herrn Voll geschäftigen Eisers
klopfte gestern in einem Hause der Magdeburgerstraße auf
dem Treppenflur ein hübsches Dienstmädchen das Beinkleid
eines dort wohnenden Herrn aus Sie war in bester Ar
beit begriffen als es ihr plötzlich schien als sei sie aus
der Wohnung gerusen worden Schnell sprang sie hinein
Als sie nach wenigen Minuten zurückkehrte sank sie bei
nahe um vor Schrecken Die unter ihrer säubernden Hand
zu neuem Glänze erstandenen Beingehäuse waren verschwun
den Voller Angst lief das Mädchen treppauf treppab

umsonst der Räuber der Hosen war nigends zu er
blicken Tief betrübt kehrte sie in die Wohnung zurück
als aus dem Zimmer in welchem der Besitzer der ver
schwundenen Hosen noch friedlichen Gemüthes und ohne
eine Ahnung von dem tragischen Ereigniß in den weichen
Kissen seines Bettes lag ein heftiges Klingeln erschallte
Zaghaft öffnete das Mädchen die Thür Bekomme ich
denn meine Hosen noch nicht bald rief ungeduldig der
Zimmerherr Schluchzend berichtete das Mädchen was
geschehen Herr X, so wollen wir den Unglücklichen nennen
hatte sich während der Erzählung halb im Bette ausge
richtet und starren Blickes aus das weinende Mädchen ge
schaut Jetzt fiel er stöhnend in die Kissen zurück einge
brochener Mann kein Wort des Zornes brachte er über
seine Lippen das Ereigniß war von überwältigender Tra
gik die Hosen waren seine einzigen gewesen Als sich
Herr X endlich wieder aufrichtete und verstört um sich
blickte hatte das unglückselige Weib wie er jetzt auf
seufzend das Dienstmädchen titulirte längst das Zimmer
verlassen Diejenigen unserer Leser die mit dem trau
rigen Schicksal des Herrn T Mitgefühl empfinden können
w r durch die Nachricht beruhigen daß der Unglückliche
inzwischen durch die Intervention seines Schneiders wieder
in den Stand gesetzt ist in der menschlichen Gesellschaft
zu verkehren Er soll aber mit dem unglückseligen Weib
einige sehr deutliche Worte gesprochen haben

sZigeuner, Am Passendorser Wege unterhalb
der Elisabethbrücke hatte gestern eine Zigeunerbande ihr
Lager ausgeschlagen In drei Zelten yockle die braune
Gesellschaft die Ponnys und drei Bären mit sich sührlen
um die angezündeten Feuer und kochten sich in Kesseln
ihr Mahl Eine zahlreiche Menschenmenge umstand das
Lager und amüsirle sich an den Kunststücken der Bären
die auf Geheiß eines Zigeuners ausgeführt wurden

Jn Wahlangelegenheiteu Mitglieder und
Freunde der vereinigten drei nationalen Parteien sind
heute Vormittag in circa 40 Wagen nach den Ortschaften
des Saallreifcs gefahren um Stimmzettel für Herrn
Oberbergrath Taeglichsbeck zu verbreiten In Löb
nitz a L kam es gestern zwischen zwei Personen welche
Stimmzettel für Dr Alexander Meyer austrugen und
mehreren dortigen Oeeonomen zu einer solennen Prügelei

Bei der Reichstagswohl am 21 Februar trug bekannt
lich ein Arbeiter ein rothes Schild mit der Ausschrift
Wählt Kayser durch die Straßen der Stadt Derselbe

wird sich hierfür wie uns mitgetheilt wird wegen Ver
übung groben Unfugs demnächst vor dem Schöffengericht
zu verantworten haben

Einem Gerüchte zu Folge soll in der Nacht vom
Freitag zum Sonnabend ein in der hiesigen kgl Strafan
stalt auf Posten stehender Soldat nach dem ihm kvntroli
renden Unteroffizier geschossen haben Der Unteroffizier
soll auf den dreimaligen Anruf des Postens nicht geant
wortet haben worauf dieser der ihn in der Dunkelheit
nicht gekannt hat instruktionsgemäß von seiner Waffe Ge

brauch machte zum Glück für den Wachthabenden ging
der Schuß fehl

Selbstmords Am Sonnabend war ein jnnges
Mädchen in einem hiesigen Hotel als Fremde zugereist
Als gestern Sonntag Morgen der Hausknecht der an
ihn ergangenen Weisung zu wecken nachkommen wollte
fand er die Dame todt vor Dieselbe hatte sich am Fen
sterriegel erhängt Neben ihr lag eine Photographie und
ein Kreuz Das Gesicht der Lebensmüden war nach die
sen Gegenständen hin gerichtet Wie sich herausstellte
war das Mädchen vom Rhein hierher gekommen um mit
ihrem vermeintlichen Geliebten dem Sohn eines hiesigen
Rentiers der mit ihr schon längere Zeit ein Liebesverhält
niß unterhalten habcn soll Rücksprache zu nehmen Jeden
falls hat der unerwartete Ausfall derselben die Dame
in den Tod getrieben

Polizeinachrichten Am23 Februar er Abends
wurde aus der Konditorei im Grundstück Bernburgerstr
Nr 6 ein Bild im Rahmen das Nationaldenkmal auf
dem Niederwald darstellend galvanisch vergoldet und ver
silbert gestohlen Verdacht fehlt

Stadt Theater
Die Tannhäuser Vorstellung am Sonntag Abend brachte

uns das schon für Donnerstag in Aussicht gestellte zweite
Gastspiel des Hosoperusängers Herrn Mein ml er ans
Weimar Wir haben demselben mit Spannung entgegen
gesehen da Herr Memmler schon neulich als Lohengrin
bewiesen hatte daß er unleugbar in die seltene Spezies der
ächten Heldentenöre zu rangiren sei sein gestriges Auftre
ten bestätigte dies auf s Neue Dennoch hielt sein Tann
häuser nicht Alles was sein Lohengrin versprochen hatte
Seine Stimme bewährte zwar in der hohen Lage ihren
jüngst gerühmten Glanz reichte aber den sehr hohen An
forderungen gegenüber welche der Komponist an die Kraft
derselben stellt in der Mittellage nicht aus Der Ton ent
behrte in der kleinen Oktave deS Metalls und vermochte
weder im Ensemble durchzndringen noch hatte er die Weich
heit daß man ihn um seiner selbst willen gern gehört hätte
Herr Memmler ist ja ein viel zu bedeutender Gesangskünst
ler als daß er es nicht verstanden hätte durch dra
matische Belebung des Tones durch sorgsam studirte Nüan
eirung der Aussprache den ihm wohl bewußten Mangel
zu verdecken Doch vermag alle Kuust die Natur nur
bis zu einem gewissen Grade zu ersetzen Alles was wir
neulich über das gesongstechnische Können des Künstlers
sagten fanden wir von Neuem und zwar im höchsten Maße
bestätigt wir wüßten keines der Mitglieder unseres Opern
personals zn nennen das in dieser Beziehung nicht viel
von dem geschätzten Gaste lernen könnte Nur möge man
sich dabei nicht den höchst beklagenswerthen Fehler des
Tremolirens aneignen von welchem auch die gestrige Leistung
des Herrn Memmler sehr beeinträchtigt wurde Die Töne
welche wirklich feststanden waren zu zählen Mag es eine
schlechte Angewöhnung oder eine Eigenthümlichkeit des Or
gans sein ein Fehler ist es jedenfalls und ein recht böser
denn er zerstört dem Hörer die Freude an der Melodie
im Solo an der Harmonie im Ensemble Ein leises Be
ben der Stimme ist ein bekanntes und vorteffliches Aus
drucksmittel im Affekt aber es verliert seine Wirkung
wenn es fortdauernd geschieht Man sehnt sich all
mälig so sehr nach einem sesten Ton wie Jemand der
das Schaukeln nicht vertragen kann nach dem sesten
Lande Der dramatische Theil der Leistung war in
hohem Grade lobenswerth Die Darstellung war gewandt
und lebendig Gegen dos Ende des zweiten Anszugs hin
that der geschätzte Künstler etwas zu viel des Guten die
herrliche Erzählung im letzten Akt jedoch war der Glanz
punkt seiner Leistung und ein Muster sein durchdachten
und sorgfältig detaillirten Sp els welches sich in einigen
Momenten zu ergreifender Wirkung steigerte In der
dankbaren Parthie der Elisabeth hörten wir gestern Fräu
lein Mit seh in dr Die junge Sängerin ist in ihrer Er
scheinung fast zu lieblich für diese Figur wie uns dieselbe
vorschwebt mehr wie ein Königskind im Märchen als
wie eine Fürstin in der Wirklichkeit das Hoheitsvollc
Imposante was ihrer Gestalt fehlte vermißten mir auch
hier und da in ihrem Spiel welches in dem zweiten Theil
des zweitcn Aktes seine besten Momente halte und voll
Innerlichkeit und warmen Gefühls war Die Stimme
klang weich und schön besonders reizvoll aber in dem
Gebet im dritten Akt welches auch ganz srei von dem
Tremolo war das in der Mittellage im korts öfters
störend Hervorlrat und von uns beim schönen Eeschlecht
ebenso hartnäckig befehdet wird wie beim stärkeren Die
Intonation war goldrein die musikalische Sicherheit sehr
zu loben weniger jedoch die Deutlichkeit der Aussprache
Schließlich möchten wir noch gegen die Mitwirknng der
vier oder fünf Schlachtrosse petilioniren welche bei der
großen Beschränkung des Raumes auf der Bühne durch
Felsen und Menschen mindestens sehr überflüssig erscheinen
Die Vorstellung war sonst lobenswerth in vieler Be
ziehung besser als die erste Der Chor wenn wir richtig
hörten durch ein Harmoninm unterstützt intonirte rein
die vier Pagen wetzten die Scharte von neulich aus und
die etwas splendidere Erleuchtung der Wartburg erhöhte
den Reiz der beireffenden Dekoration

Franz Wüerst

Standesamt Hatte a S
Meldung vom 26 Februar

Eheschließungen Der Buchhalter Wilhelm Tobias Mag
deburg und Rosalie Friederike Ainalie Bangert Eisleben
Der Markthelfer Friedrich Franz Strödicke Mittelwache 16
und Johanne Louise Emilie Victor Steinweg 47 Der Peu
sionirte Gendarmerie Wachtmeister Carl Robert Jänicben
Berlin und Hedwig Anna Bötticher Dachritzgasse 5 Der
Gelbgießer Georg Traxdorf gr Sandberg 11 und Antonie

Clise Wohlgemnth kl Sandberg 15 Der Hauskuecat Wil
helm Franz Augustiu und Johanne Pauline Jd Anna Brandt
Steinweg 43 Der Tischler Eduard Friedrich Beendet und
Christiane Caroline Wilketrxine Ufer Spiegelgasse 10 Der
Zimmermeister Franz Max Gotthold Gustav Huth Kapellen
gasse 1 und Anna Wilhelmine Hoffmann gr Ulrichstr 32

Aufgeboten Der Schmied Friedrich August Hermann
Kluge Bahnhofstraße 7 und Emma Alma Martha Streibing
Thüringerstr 6 Der Kaufmann Siegfried Richard Krame
Halle und Ottilie Thekla Anna Gabriele Antonie Kurzhals
Kösen Der Grubcnfchmied Gottfried Carl Weise Ober
röblingen und Friederike Lina Steinkopf Schraplau Der
Ingenieur Eduard Carl Busch Halle und Jda Auguste An
tonie Günther Cöslin

Geboren Dem Maurer Ewald Billhardt große Märker
traße 2t ein S Franz Dem Arbeiter Wladislaus Si

koreki Scbmiedstraße 7 ein S Romanus Dem Kansmann
Wilhelm Schmidt Forsternraße 3 eine T Olga Hanna
Dem Kunst und Handelsgärtner Geora Ohm Mühlrain 1a
ein S Georg Alfred Martin Dem Schlosser Alwin Ham
mer kl Klausstr 12 eine T Martha Eile Dem Restau
rateur Richard Wahl Berggasse 3 eine T Marie Melanie

Dem Schlosser Conrad Attendvrn M tielttraße 15 eme T
Elike Frieda Dem A heiter Friedrich Haferkorn Brunos
warte 5 cin S Friedrich Max D m Oberlehrer Dr pkil
Ernst Regel Liebenauerstr 4 ein S Johannes

Gestorben Der Fuhrmann Friedrich Nötzel 53 I 10 M
10 Tg Diaeonissenhaus Der Rentier Friedrich Stange
62 I 3 M 3 Tg Klinik Des Kansmann Paul Heinrich
S Carl Gottlieb Wallher 2 I 1 M 6 Tg Harzgasse 14

Des Handarbeiter Gottlob Mußtopf T Emma Minna
1 I 11 M 7 Tg Mühlgasse 4 Des Tischlermeister Paul
Hühndorf S Aritnir Richard Berlhoid 4 M 7 Tg Gerst
straße 53 Die Wittwe Anna Rosine Hosimann geb Ziefer
7V I 1 M 23 Tg Wörmlitzerttraße 3Vd Des Arbeiter
Remhold Müller T Marie Friederike 3 M t Tg Herreu
straße 17 Des Tischler Gustav Diener T Marie Martha
8 I 1 M 25 T Klinik Des Banquier Robert Frenke
T Anna Margarethe Caroliue 6 M 17 Tg Bernburger
straße 11 Der Pastor amei it Johann David Weidel 87
I 4 M 2 Tg Schulbcrg 6 Der Bahnsrbeiter Friedrich
August Deparade 63 I 6 M 27 Tg kl Ulrichstraße 22
Des Salzsieder Franz Lutze T 2 M 9 Tg Spitze 25

In der vergangenen Wi che starben an Schwäche 3 Alters
schwäche 6 Herzfehler 1 Kran p en 6 Schwindsucht 9 Schlag
fluß 2 Lungenlähnirmg t Niennleiden 1 Darmentzündung 2
Hirnhautentzündung s Lungenentzündung 3 Bleichnickt 1
Herzschlag 1 Brusiirllentzundvng 1 Magcneatarrh 3 Gehirn
lähmung 1 DiphthermS 3 Magenkrebs 1 Luftröhrenentzün
dung 2 Schlagausall t Becknb uch I Abzehrung 2 Lungen
guetfchungl Speicheldrüfenpflegmonl Croup 1 Entkräftung 1
In Summa 56 Hierunter befinden sich 6 in hiesigen Kranken
hämerrr verstorbene Ortsfremde

Fremdenliste
Angekommene Fremde vom 28 Februar

Hotel zum Kronprinz Baron von Korff Privatier aus Kurland
Frau Gutsbesitzer Henning nebst Frl Tochter aus Moest Sciileichert auS
Hof i B Fräulein Becker auS Oschatz Dr Richardt nebst Frau aus
Remagen Fabrikanten Koch ans Wismar und Schmidt aus Neustadt a O
Frau Rentier Schreiber nebst Familie aus Poseneck Kaufleute Hoffmeister
und Würzburger aus Berlin Wiedliug nebst Frau ans Erfurt Herz aus
Aachen Jeckoldt ans Nordhause

Hotel zur StaSt Berlin Fabrikant Löscher aus Zwickau Ritterguts
pächter Bogt ans Tanchardt Zahnküustler Mathias ans Gubeu Bürger
meister Wedekind auS Roda Kaufleute Thiele aus Leipzig Theis auS
Mannheim Busch aus Apolda

Hotel Heller Fabrikanten Fuhrmann aus Posen Engel anS Breslau
und Drebinger aus Darmstadt Direktor Conradiu aus Weimar Amts
richter Hickel aus Löbejiin Kaufleute Sachs und Elze aus Berlin
Böhme aus Potsdam Dauneberg ans Streich

Provinz und Nachbarstaaten
Amtliches Dem Rektor des Real Progymnasinms zu

Eilenburg Dr Autou Wiemauu ist das Prädikat Professor
beigelegt worden

Vorsorge für schwach beaulagte Schulkinder
Wie in verschiedenen andern großen Städten so werden auch
in Magdeburg demnächst Klassen sür schwachsinnige und nicht
normal beanlagte Kinder er richtet werden Zur Zeit finden auf
Anweisung beider Stadtschnlräthe in den einzelnen Schulen
Erhebungen über die Zahl solcher Kinder statt Abgesehen von
den Idioten werden auch solche Kinder den betreffenden Klassen
überwiesen werden welche nach mehrjährigem Besuche einer
Klasse nicht periehungsfähig erscheinen In der Neustadt dürften
bereits über lvv solcher Kinder notirt sein In den neuzubil
denden Klassen wird nach einem ganz vereinfachten Lehrplan
gearbeitet werden

Eisenbahn Neuhaldensleben Eisleben Der Neichs
auzeiger veröffentlicht die Couzefsionsurkniide betreffend den
Bau nd Betrieb einer Eisenbahn von NeuhaldenSleben über
Nordaermersleben nach Eisleben durch die Neiihaldensleber
Eiieubaiiiigesellichafl Das Anlagekapital für die Bahn ist auf
2375V00 Mark festgesetzt Dieselbe muß zwei Jahre nach Ein
tragung der Gesellschaft ins Handelsregister in Betrieb gesetzt
fein

Unglücksfall Am Mittwoch Abend perunglückte bei
Späningen der Geschäftsreisende Storbeck aus Steudal indem
er in der Dunkelheit mit seinem Gefährt in einen Graben
stürzte und dabei seinen Tod fand Er wurde unter dem
Wagen liegend als Leiche aufgefunden Der Sturz soll ihm
den Hals gebrochen haben Auch das Pferd fand man auf
dem Rücken liegend im Graben

Dynamitattentat Als der Thierarzt Herr G am
Freitag Abend auf der Fahrt von Wimmelburg nach Eisleben
in der Nähe der Krughütte anlangte explodirten Plötzlich dicht
vor feinem Gefährt zwei auf die Chaussee gelegte Dynamit
palri nen Durch diese Explosion wurde das Pferd des Herrn
G scheu bog nach dem Chaussegraben zu ein und Pferd und
Wagen stürzten schließlich in den Grabe Glücklicher Weise
bat weder Herr G noch das Pfcrd Verletzuugeu davonge
tragen

Durch s Eis gebrochen Am Donnerstag Abend hatte
sich eine große Anzahl Kinder auf dem sag Schäfer teicke zu
Stedlen bei Echraplau geiummclt als v otzlich der vom Zim
mermann O Wlke zn Siebten in Erziehung genommene Ju ge
durch s Eis brach Die Kinder liefen davon und ehe die Au
gehörigen welche durch die Kinder benachrichtigt waren an der
Unglücksstelle anlangten war der Junge ertrunken

Einer vom starken Geschlecht Die Bewohner der
unteren Collegienstraße in Wtttenberg wurden am Freitag
Abend durch laute Hilferufe erschreckt nnd bald hatte sich vor
dem Hause aus dem die Rufe drangen eine Menschenmenge
angesammelt Wie man später erfuhr handelte es sich um eine
eheliche Scene bei der indeß nicht wie es gewöhnlich der Fall
zu sein Pflegt der weilbliche sonderu der männliche Theil die
Hilfe der Nachbarschaft anrief

Todesfall Herr Präsident a D Freiherr v Harden
berg welcher sich auf einer Reise nach Italien befand ist in
München einer Lungenentzündung erlegen Der Tod des ver
ehrten uni das Fischereiwesen in Thüringen hochverdienten
Mannes wird allgemeines Bedauern erregen

Vom Wahltumult in Salza Der bei dem Wahltumult
in Salza am 21 d M durch einen Wurf am Kopf verwundete



Polizeisergeant Reichert von Nordhausen liegt leider gefährlicher
nieder als man bei der ersten Untersuchung der Wunde anzu
nehmen vermochte Es ist andern Tags eine Gehirnerschütte
rung constatirt worden Die Verhaftungen dauern fort täglich
finden zahlreiche Vernehmungen vor dem Untersuchungsrichter
statt Uuter den Tumultanten hat sich auch ein desertirter
Soldat aus Sondershausen befunden Der 1366 in Nord
hausen geborene zuletzt im Waisenhause erzogene später im
Stuchhose in Arbeit gewesene Richard Henze wurde im vorigen
Jahre zum Militär eingezogen und zur Ableistung seiner Mi
litärpflicht dem 1 Bataillon 3 thür Infanterieregiment Nr 71
Sondershausen zugetheilt Dort desertirte Henze vor etwa

1b Tagen und hat seitdem aui Kosten der sozialdemokratischen
Partei im Stadt und Landkreise Nordhausen sich an den
Wahlumtneben hervorragend betheiligt Auch bei der Affaire
in Salza soll Henze mitgewirkt haben Am Donnerstag
Abend erfolgte seine Verhaftung Als er in das Haftlokal ab
geführt wurde brachte Henze ein Hock auf die Anarchie und
Sozialdemokratie aus Am Freitag ist er einstweilen nach
Sondershausen gebracht worden

Hände und Verkehr
Handelskammer Die Königl Eisenbahn Direktion zu

Magdeburg hat die hiesige Handelskammer benachrichtigt daß
die Verwaltungen der italienischen Bahnen ihre Frachtsätze für
größere Rohzucker Transporte von Deutschland nach Italien
über den Gotthardt und Brenner für gewisse Strecken um an
nähernd ein Drittel ermäßigt haben Näheres hierüber theilt
die Handelskammer auf Anfrage mit

Produltcnbiirse Berlin 26 Februar Weizen auf festere ausländische
Berichte besser bewerthet aber nur in mäßigem Umfange gehandelt, loko
150 bis 174 M April Mai 162,50 bis 164 bis 163,7S M Roggen
loko in lustloser schwacher Haltung verharrend Lieferung bei zurückhaltendem
Angebot und etwas regerer Frage höher bezahlt loko 125 bis 132 M
April Mai 128 85 bis 12S,25 bis 123 M Hafer loko in feiner
Waare begehrt Termine still aber hehauptet loko 109 bis 140 M
April Mai 103,25 M Rüböl blieb geschäftlich fast vollständig vernach
lässigt loko ohne Faß M April Mai 44,20 M Gerste in
geringem Begehr loko 110 bis 130 M Petroleum geschäftslos loko

M April Mai M Spiritus loko schwach zugeführt und
preishaltend Termine bei etwas regerem Begehr im Preise anziehend
loko ohne Faß 37,70 M April Mai 33,70 bis 38,50 bis 33 90 M
Mehl in fester Haltung Weizenmehl 00 23,05 bis 21,75 M 0 21,20

bis 13,50 M Roggenmehl 0 13,00 bis 17,75 M 0 und 1 17,50 Si
16,50 M Feine Marken über Notiz bezahlt

Preise verstehen sich soweit nicht anderes angegeben als bezahlt

Berlin Anhaltische 4 pCt Eisenbahn Priori
täts Obligationen II Em Die nächste Ziehung findet
im März statt Gegen den Coursverlust von ca 3 pCt bei
der Ausloosung übernimmt das Bankhaus Carl Neuburger
Berlin Französische Straße 13 die Versicherung für
eine Prämie von 9 Pfg pro 100 Mark

Magdeburg 26 Februar Zuckerbericht Kornzucker
excl von 96 Pzt 19,70 Kornzucker excl 88 Gr Rendem
18,70 Nachprodukte excl 75 Gr Rendem 16,10 Ruhig
Gem Raffinade mit Faß 34,50 gem Melis 1 mit Faß
23,75 Still Wochenumsatz im Rohzuckergesckäst
Centner Rohzucker 1 Produkt Transits f a B Hamburg
pr Februar Mark bez und Br pr März 10,37 M
bez u Br pr April 10,65 Gd 10 70V Br pr Mai 10 29
Unentschieden

Reichstagswahler der Stadt Halle
Das deutsche Volk hat gesprochen
Die septennatsfeindlicheu Parteien vor allem die Dmtschfreisinnigen sind auf s Haupt geschlagen Andererseits ist bereits heute der neu gewählte Reichstag so zu

sammengesetzt daß von Monopolen oder Veränderung des allgemeinen Wahlrechts nicht mehr die Rede sein kann
Bei uns hat der erste Mahlgang am 21 Februar keine cndgiltige Entscheidung gebracht in wenigen Tagen wird eine Stichwahl zwischen unserem Kandidaten dem

Herrn Mrrbrrgmth TaeMchsbeck
und dem Kandidaten der Deutschfreisinnigen stattfinden

Wir wenden uns daher noch einmal au Euren Patriotismus
In einem Augenblicke wo das deutsche Volk in seiner überwiegenden Mehrheit die große Sache des Vaterlandes siegreich auf den Schild erhoben wo uns aus allen

deutschen Gauen nicht zum wenigsten aus dem benachbarten Sachsen die Siege der vereinigten reichstreuen Parteien gemeldet werden müssen auch bei uns persönliche
Wünsche und Bedenken zurücktreten hinter den allgemeinen großen Gedanken daß es unser gemeinsames deutsches Vaterland eine Weltmacht ist das uns ruft alle
unsere Kräfte in dieser ernsten Zeit in seinen Dienst allein zu stellen

Mitbürger
Die gut kaiserlich und deutsch gesinnte Stadt Halle darf hinter den anderen

StSdteu des dentschen Weiches nicht zurückstehen
Es muß jedem guten Hallenser patriotische Ehrensache sein daß in unserer Stadt nur ein Mann gewählt wird der in unbedingter Treue zu Kaiser und Reich

die Militär Forderung unserer Regierung voll und ganz zu bewilligen bereit ist
D s A w Herr Overbergrath Taeglichsbeck
Darum fordern wir Euch auf am Tage der Stichwahl Mann für Mann an die Wahlurne zu treten und Eure Stimme keinem anderen zu geben als

dem Herrn Merbergralh Taeglichsbeck
Die konservative deutsche Reichs natianalliberale nud Handwerkerpartei der

Stadt Halle
I A Bethcke

Banquier
DZMtz

Zimmermeisier
Palmis
Inspektor

Reuter
Landgerichtsdirektor

Konkursverfahren
Ueber das Vermögen des Fabrikbesitzers

Peter Bange zu Trotha wird heute
am 33 Febr 188 Mittags IIV Uhr
das Konkursverfahren eröffnet

Herr Rechtssnwalt Triebe zu Halle
a d S wird zum Konkursverwalter ernannt

Konkursforderungen And bis zum 1 April
188 bei dem Gerichte anzumelden

Es wird zur Beschlußfassung über die
Wahl eines anderen Verwalters sowie über
die Bestellung eines Gläubiger Ausschusses
und eintretenden Falls über die in Z 120
der Konkursordnung bezeichneten Gegenstände

aus den 12 März 188
Vormittag 1O Uhr

und zur Prüfung der angemelveten Forde
rungen auf

den 18 April Z88 Vor
mittag 11 Uhr

vor dem unterzeichneten Gerichte Zimmer
No 31 Termin anberaumt

Allen Personen welche eine zur Konkurs
masse gehörige Sache in Besitz haben oder
zur Konkursmasse etwas schuldig sind wird
aufgegeben nichts an den Gemeinschuldner
zu verabfolgen oder zu leisten auch die Ver
pflichtung auferlegt von dem Besitze der
Sache und von den Forderungen für welche
sie aus der Sache abgesonderte Befriedigung
in Anspruch nehmen dem Konkursverwalter
bis zum l April 188 Anzeige zu machen
Königl Amtsgericht zn Halle a S

frische Sendungen eingetroffen
M

Leipzigerstraste II Eing kl Sandberg

Irsckvllv ÄMMv
von eich und rothbuch Holz offerirt

Leipzigerstr 55
Eine j Dame die sich augenbl in Ver

legenheit bef sucht ein Darlehn von 50 bis
100 Mk gegen sich Unterpfand ev monatl
Rückgabe Off u It an die Exp d Bl

AMm
Am Mittwoch den Z März er

Vorm von kO Uhr an verkaufe ich
Geiststraße 4Z zwangsweise

S Sopha Z Fauteuil 1 oval Tisch
1 Komode Stühle Spiegel S Mei
dersekretäre 1 Küchenschrank 1
Wäschesekretär Bettstellen n Bet
ten 1 Ausziehetisch 1 Waschtisch
1 Wriefregal 4Z Fl Apfelwein 1
gr vollständige Ladeneinrichtung
1 Rolle Silberpapier 1 Kiste Ma
karoni 8 Ansteruschüsseln 1 große
Balkenwaage 1 Tafelwaage ZG
leere Holzfäßchen 1K Wasch Perl
zwiebeln 1 Flasche Absinth Pa
cket Puddingpulver 1 gr Parthie
Vapierteller 1 gr Parthie Düten
1 Wauduhr gr Glasglocken Por
zellanschüffeln soval große Glas
büchsen u s w

Der Verkauf findet voraussicht
lich bestimmt statt

Gerichtsvollzieher

Ein anständiges Mädchen für Nachmit i
tags sofort gesucht Spiegelgasseis SS

I

Zum 1 April suche ich bei hohem Lohu
ein zuverlässiges sauberes Mädchen f Küche
und Hausarbeit welches schon im feineren
Haufe diente Meldungen mit Buch

Frau Dr Götze Gütchenstraße 3

Zur Beachtung
Für getragene Kleidungsstücke ge

tragene Winterüberzieher alte Män
tel Pelze Fracks gebrauchte Stiefeln
altes Gold nnd Silber goldene und
silb Uhren Möbel Betten Wäsche
u s w zahlt hohe Preise und kauft
fortwährend

Markt ZK im rothen Thurm 1 Tr
Eine der größten und renommirtesten

Brauereien Münchens wünscht in
gut vertreten zu sein Reflektanten be
lieben zu adressiren unter HV S SS8

frsneo an Zc HLeipzig
Gesucht werden lZinngießergehülfen

welche mit Seidel Arbeiten vertraut sind

i Hamburg

Köchinnen Stuben Haus u Kin
dermädchen erhalten Stellen durch

gr Ulrichstraße 4 im Neuen Theater

Ein fleißiges zuverlässiges gewand
tes Hausmädchen wird zum 1 April
ges Frau Commerzienrath

Victoria Theater
Heute Montag den 28 Februar

Großer Entscheidnngs Ringkampf
Dienstag den 1 März

M MWMMWder Signors Ricardo und Gebrüder
Stanganelli

Anfang 8 Uhr Die Direktion

1 ordentl Mädchen für Küche u Haus
arbeit 1 April gesucht Blnmenstr 4 S

Zum 1 April oder 1 Mai suche
ich ein fleißiges ehrliches Mädchen
für Küche und häusliche Arbeiten

ZA p
Eine Auswartung für 2 Nachmittage in

der Woche gesucht Graseweg 1 I
Anständige unabhängige Frau gesucht

gr Steinstraße 51

Wohnung an ruhige Leute Feldstr 9

Ä Wohnungen 5 heizb Pieeen u Zu
behör herrsch eiliger Preis 550 und 670
Mark sofort oder 1 April zu vermiethen

Krausenstraße 1

Wr NsRsmSs
Am S April werden wir in Hallv
K einen Kursus für Sprachleidende

eröffnen Unsere Methode ist neu und
allseitig Der Grund des Stotterns wird
nachgewiesen beseitigt und eine gewandte und
sichere Sprache schnell gewonnen Alles
was praktische Erfahrung und Wissenschaft
erworben wird verwerthet Wer nicht
geheilt wird zahlt nichts Anmel
düngen erbittet schon jetzt

8 ii kr iu viitm
Rostock i M

Eine kl Stube mit Bett zu vermiethen
Triststraße 12 II links

8t ÜIiM kiredeii VWM
FanMenfestavend

Mittwoch d S März 8 Uhr Abds
in der

Programme welche zum freien Eintritt
mit den erwachsenen Familiengliedern berech

tigen sind zu haben bei Hrn C H Spier
liug Poststraße 1 und bei dem Küster
Herrn Mviwvellv kl Brauhausgasse 26
Zu reger Betheiligung ladet ein

H Boustedt Hering Wächtler
kr Wcker k Mt Mereiu

Der gesellige Abend findet wegen der be
vorstehenden Reichstagsabgeordneten Wahl
nicht am 2 sondern am 3 März d Js
Abends 8 Uhr im Neuen Theater statt
Der Eintritt ist nur gegen Vorzeigung dev
Mitgliedskarte gestattet

Der Vorstand

Die Volksküche
befindet sich Bruuoswarte No 1 Das
Lösen von Marken für den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
S 25 Pfg auf halbe a 13 Pfg welche cm
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs groß

Alrichstraße 24 zu haben
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CAIKNisIK
Dienstag den 1 März 1887

4 Vorstellung 1 1 Abonnements Borstellung Farbe vv
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Romantische komische Oper in 3 Akten von Mozart

s

Auch Namens meines Freundes M x 8vr fordere
lich sämmtliche Gesinnungsgenossen auf bei der bevorstehenden

Stichwahl zwischen den Herren Vr und
sL ,vKlK K Kv lr für einzutreten

Halle a S den 25 Februar k887

MWÄW Nass v vvorz
Mitglied des deutschen Reichstages

Empfehle mein reichassortirtes

jI,Äsvr lorttKsr SssvdAksdüvdvr
für jeden Gewerbebetrieb paffend

Bücher nach besonderer Vorschrift werden in kürzester Frist zu den billigsten
Preisen angefertigt

Vs ts s ktz k z sVi ZtZttliettiRiiASOGMK sM Vrüdnstraße 16
1 Mark Loosesl Mari
zu der am V März im Hierselbst stattfindenden Ziehung der
Lotterie des OrmthMgischen Ceutral Verems

für Sachsen nnd Thüringen
sind zu haben bei A C gr Steinstraße 14 8teii L rv I vr

Msttls Leipzigerstraße sowie in den übrigen durch
Plakate kenntlichen Verkaufsstellen und b ei sämmtlichen Mitgliedern des Vereins

Den geehrten Hausfrauen sehr empfohlen

Personen
Selim Vassa Arthur BauerConstanze Geliebte des Belmonte Charles Hirsch
Blondchen Dienerin der Constanze Auguste Werner

Belmonte Benno KoebkePcdrillo Diener des Belmonte und Aufseher

über die Gärten des Baffa Walther Müller
Osmin Aufseher über das Landhaus des

Basfa Adolf UttnerEin Schiffer Joseph Hertzka
Ein Sklave Adolf DalwigOffizier Karl GregerBewohner Sklaven und Sklavinnen

Die Scene ist auf dem Landhause des Bafsa
Nach dcm 1 Akt eine größere Pause Vor dem 2 Akt Türkischer Marsch von Mozart

Opern Preise Prosceniums Loge I Rang 4 Mk Orchester Loge 4 Mk 1 Rang LogeI
3 Mk 1 Rcmg Balkon 3 Mk Orchesterfauteuil 3 Mk Parquet 2,50 Mk Prosceniums

oa 2 Rang 2,50 Mk 2 Rang Vorderreihen 2 Mk Parterre nummerirt 1,50 Mk
2 Rang Hmterreihen 75 Pfg 3 Rang nummerirt 1 Mk Gallerie 50 Pfg
Tcxtbücher a 30 Pfg sowie Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel ZIOPsg I

sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben
Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhi Vormittags undl

von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet
Garderobe Abonnements Bücher zum Preise von 4 gültig für 38 Vorstellungen und lim Verbrauch noch billiger ist Brandt Kaffee unentbehrlich für jeden Haushalt

die vollständigen Pläne des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter Zu haben in viele Materialwaaren Geschkften
Sitze sind an der Theaterkasse a 30 Pfg zu haben Niederlagen gesucht Erfolg verbürgt

i/ K 1 Ver treter für Halle a S Herr

KmM Kaffee
von Wodsz t in Magdeburgvollkommenster Kaffee Ersatz uns beste Mischung

zum Bohnen Kaffee
Den alten Cicharienfabrikaten unbedingt vorzuziehen

Kassenöffnung V Uhr Anfang l hr Ende gegen 1V Uhr

Mittwoch den Z März 1887
141 Boxstellung Ivs Abonnements Vorstellung Farbe tl

VRG
Donnerstag 142 Vorstellung 103 Abonnements Vorstellung Farbe blau I

Der Hüttenbesitzer Anfang 7 /z Uhr Freitag 143 Vorstellung 104 Abonne
ments Vorstellung Farbe gelb Undine Sonnabend 144 Vorstellung 105 1
Abonnements Vorstellung Farbe weiß Der Verschwender Sonntag Nachmittag
Fremdenvorstellung Kean Titelrolle Direktor Jantsch Abends Undine

Krank Edmund Doß Cuno v Lühmann

Nach dem von uns mit den städtischen Behörden vereinbarten Pachtvertrag
ist die Veröffentlichung des Theaterzettels mit Angabe der Rollenbesetzung aus
schließlich dcm Halle schen Tageblatt vorbehalten Alle anderweiten Publikationen
werden von uns bezüglich ihrer Richtigkeit und Vollständigkeit nicht vertreten

Die Direktion des Stadt Theaters
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DZz Ar gegründetJnh Otto gr M richstrahe
empfiehlt den geehrten Herrschaften seine vorzüglichst eingemachten

zum billigsten Emkanf

SÄTVANt KKSMMNx
mit prachtvollem Wintergarten Sehenswürdigkeit von Halle

MM MZTVWB ZW WZ WTA
MV Mach dem Theater

Telephonanschlutz Z4 Z

fklivil l kvmiui IM alleiii bei
iivke Ion

Vstor vmMKspsrwSs MDie
große

und nimmt bekanntlich alle verfügbaren Arbeitskräfte und Transportmittel in Anspruch
Wir bitten daher um möglichst zeitige Bestellnug der Umzüge

AWMNKN ck s dm nAZch s
Liudeustrafze SS Telephon SS

ötk kl si 7U 8tM Ämoii
Dieüstag den K März

Früh 10 Uhr Wellfleisch und Keffelwnrst Abends diverse Zsnrst und Snppe

Mr dW h W iS i b Wü ,Mch guttu Wssckilt tu Hslli WiSz i Büyir ana M At r,chKes j buiiENSittsu öS KMich TMÄlsttB Gcsßi MetchMch U siSZ vm 7 KZ MsiM dis M Wschz
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